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Termine 2016 

Müllabfuhr (120 Liter Tonnen) 


  
  
  
  
  





  
  
  
  






  
  
  
  
  

 
          


     
        
         









   





TREBESING
Wo Kinder groß werden!
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Die goldene Avantgar-
de der europäischen 
Energiepolitik 
 
In Leipzig wurden am 3. November 
2015 33 Gemeinden, Städte und Re-
gionen mit dem European Energy 
Award Gold ausgezeichnet. Zum ers-
ten Mal ist auch Luxemburg im Kreis 
der besonders energiebewussten 
Kommunen Europas vertreten. Sie 
bilden die goldene Avantgarde der 
europäischen Energiepolitik. 
 
Mit 369 Einwohnerinnen und Einwohner ist neu Saint Denis, im italienischen Aostatal gelegen, die kleinste eu-
ropäische Gold-Gemeinde überhaupt. Sie beweist eindrücklich, dass sich ein geplanter und sparsamer Umgang 
mit Energie auch für eine Kleingemeinde auszahlt. Das beste Resultat des Jahres 2015 erreichte wiederum mit 
89 Prozent beschlossener oder umgesetzter Massnahmen die deutsche Universitätsstadt Münster. Sie hat sich 
verpflichtet, den CO2-Ausstoss bis 2020 im Vergleich zu 1990 um 40 Prozent zu reduzieren. Das ist eine Ver-
doppelung des europäischen Reduktionsziels von 20 Prozent. 
 
An der Jahrestagung des Forums European Energy Award (eea) in Leipzig erhielten zum ersten Mal vier Luxem-
burger Gemeinden den European Energy Award Gold. Unter Anwesenheit des luxemburgischen Staatssekretärs 
für nachhaltige Entwicklung und Infrastruktur Camille Gira durften Schifflange, Parc Hosingen, Beckerich und 
Tandel die begehrte Auszeichnung für ihre vorbildliche Energie- und Klimapolitik entgegennehmen. 
 
Insgesamt erhielten 33 Gemeinden aus Deutschland, Italien, Luxemburg, Österreich und der Schweiz in Leipzig 
den Gold-Award, 16 davon zum ersten Mal. Damit sind 104 europäische Gemeinden, Städte und Regionen Trä-
ger der Auszeichnung. Sie alle arbeiten mit dem eea-Qualitätsmanagement-System, um weniger Energie zu 
verbrauchen und erneuerbare Energien zu fördern. Mindestens 75 Prozent der möglichen Massnahmen haben 
sie beschlossen oder bereits umgesetzt. 
 
Die Auszeichnung wird jeweils an der Jahrestagung des eea-Forums vergeben. Dieser Anlass hat sich als euro-
päische Austauschplattform für Kommunen, nationale und regionale Energiebehörden und Energiefachleute 
etabliert. In Leipzig verzeichnete der eea-Event eine Rekordteilnahme. 
 
Beim European Energy Award handelt es sich zum einen um eine Auszeichnung für Gemeinden, die ihre um-
weltpolitische Verantwortung wahrnehmen und Massnahmen zum Klimaschutz umgesetzt haben. Zum ande-
ren ist er ein Managementsystem, mit dem die Gemeinden die Qualität ihrer Energieproduktion und -nutzung 
bewerten und regelmässig überprüfen können. So erkennen und erschliessen sie Potenziale zur Steigerung der 
Energieeffizienz. Erfolge bei der Energieeinsparung, der rationellen Energieverwendung und der Nutzung er-
neuerbarer Energieträger werden zertifiziert. Den European Energy Award GOLD erhält eine Gemeinde, wenn 
sie mindestens 75 Prozent der möglichen Massnahmen umsetzt. 
 
Folgende Gemeinden und Städte erhielten 2015 den European Energy Award GOLD: 
AT: Trebesing, Wörgl, Feldkirch, Dornbirn 
CH: Bern, Dietikon, Erstfeld, Grabs, Köniz, Rüti, Winterthur, Zug 
DE: Aachen, Borgholzhausen, Bonn, Borken, Brakel, Chemnitz, Delitzsch, Emden, Enzkreis, Lippe, Münster, Not-
tuln, Rietberg, Steinfurt, Vreden 
IT: Montaione, Saint Denis  
LU: Schifflange, Parc Hosingen, Beckerich, Tandel  
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Eine Information der Polizeiinspektion 
Gmünd in Kärnten – Telefon: 059133-2223 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  der Gemeinde Trebesing 

Für die Sicherheit in unserer Region ist die Zusammenarbeit zwischen Polizei, den 
Gemeinden, aber vor allem mit den Bürgern wichtig. Die Polizeiinspektion Gmünd in 
Kärnten möchte sie über aktuelle Kriminalitätsentwicklungen informieren, sodass  sie 
Tipps erhalten, um nicht Opfer einer Straftat zu werden. 

Ab Herbst bis Frühjahr müssen wir eine Steigerung von sogenannten 
Dämmerungseinbrüchen feststellen. Die Täter kundschaften zur Dämmerungszeit 
Wohngebiete aus und brechen zielgerichtet in jene Häuser ein, welche offensichtlich 
unbewohnt sind. Achten sie darauf, dass ihr Haus gerade in der Dämmerungszeit 
bewohnt erscheint. Tipps: Lassen sie im Haus Lichter (ev. Zeitschaltuhren) bzw die 
Außenbeleuchtungen eingeschaltet und achten sie darauf, dass die Briefkästen nicht 
überfüllt sind. Falls sie verdächtige Personen wahrnehmen teilen sie dies so rasch 
wie möglich der Polizeiinspektion Gmünd/Ktn 059133-2223 mit. Achten sie darauf, 
dass die Fenster geschlossen sind. Ein gekipptes Fenster kann 
versicherungstechnisch als offenes Fenster gewertet werden. Bei einem eventuellen 
Einbruch kann die Versicherungsleistung gekürzt werden. 

Weiters ist ein Ansteigen von Diebstählen festzustellen, bei denen hauptsächlich 
ältere Personen von den Tätern mit dem Vorwand Geld zu wechseln oder durch 
„betteln“ dazu verleitet werden, die Brieftasche zu öffnen. Die Täter lenken das Opfer 
ab, wie zB durch „dankendes Umarmen“ und nützen diese Unaufmerksamkeit, um 
aus der Brieftasche größere Geldbeträge zu nehmen. Führen sie grundsätzlich nicht 
zu viel Bargeld mit. Öffnen sie nicht vor fremden Personen die Brieftasche, sodass 
diese eine Zugriffsmöglichkeit haben. Wenn sie einen größeren Bargeldbetrag in 
einer Bank oder beim Bankomaten abheben müssen, verwahren sie das Geld 
sorgfältig noch in der Bank oder beim Bankomaten. Immer wieder kann beobachtet 
werden, dass Personen nach Bargeldbehebungen offen das Geld in der Hand halten 
und dies erst beim Weggehen in die Brieftasche geben. Bedenken sie, dass in einem 
solchen Fall der Zugriff auf das Geld durch einen Täter leicht möglich ist. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter http://www.bundeskriminalamt.at oder auf den Facebook-
Seiten www.facebook.com/bundeskriminalamt und natürlich auf der Polizeiinspektion 
Gmünd in Kärnten 059133-2223. 

Der Inspektionskommandant: 
Kontrollinspektor Martin KORB 



Raiffeisen wünscht eine schöne Weihnachtszeit

und ein erfolgreiches neues Jahr.

www.rb-liesertal.at



Die „Aktuellen Gemeindenachrichten“ sind das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Trebesing, sie erscheinen nach Bedarf.
Medieninhaber, Redakteure und Herausgeber: Gemeinde Trebesing vertreten durch den Bürgermeister DI Genshofer Christian in 9852 Trebesing 15

Tel.: 04732/23910, Fax: 04732/3804, E-Mail: trebesing@ktn.gde.at


